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Mischung aus Brauchtum und Party
Von Michael Schäfer

Nach der Festwoche, dem Partner-
schaftsjubiläum und „Rund ums
Schloss“ feierte Neckarhausen am
Wochenende schon wieder: seine
traditionelle Kerwe. FC Viktoria und
Gesangverein 1857/1859 Neckar-
hausen luden zum gemeinsamen
„Kerwe-Bembel“ vor dem Freizeit-
bad in Neckarhausen ein.

Los ging es am Samstag um 16
Uhr mit den obligatorischen drei Ka-
nonenschüssen der Sportschützen-
gesellschaft auf dem „Feldherrnhü-
gel“ gegenüber dem Schloss. Hand-
werkliches Geschick wurde beim
Fassbieranstich benötigt, um den
sich traditionell der Bürgermeister
(Florian König) mit dem Vertreter
des Heimatbundes bemühte (Kai
Bassauer).

König zeigte vor den Augen der
Abgeordneten Alexander Föhr
(CDU, Bundestag) und Fadime Tun-
cer (Grüne, Landtag) sowie Honora-
tioren der Gemeinde eine gelungene
Darbietung, so dass der Gerstensaft
ohne nennenswerten Schwund flie-
ßen konnte. Zudem wurden die tra-
ditionellen Kerwespeisen „Weck,
Worscht un Woi“ gereicht. Damit die
Kerwe richtig starten konnte, musste
noch die „Kerwe-Schlumbl“ auf ih-
ren Thron gesetzt werden.

Viel Live-Musik
An den drei Tagen gab es reichlich
Livemusik, auch das leibliche Wohl
kam durch ein vielfältiges Speisen-
und Getränkeangebot auf dem Fest-
gelände, dem Parkplatz am Freizeit-
bad in Neckarhausen, nicht zu kurz.

Weitere Belebung erfuhr die Ker-
we durch die Landfrauen Neckar-
hausen, die erstmals dabei waren.
Am Samstag gab es in ihrem Domizil
in der Hauptstraße bereits ab 12 Uhr
einen Hofflohmarkt mit „coolen“
Drinks an der „Landfrauen-Wun-
derbar“ und kleinen Snacks. Am
Sonntag war „Fifty Shades Of Quet-
schekuche“ angesagt. Geplant war,
50 verschiedene Zwetschgenkuchen
anzubieten. 40 waren`s dann am
Ende. Dazu gab es selbst gemachte
„Kartoffelsupp“. Das alles zu günsti-
gen Preisen. „Wir wollen uns daran

Edingen-Neckarhausen: Drei Tage lang Traditions-Kerwe im Ortsteil Neckarhausen. Eröffnung mit Böllerschüssen und politischer Prominenz

ja nicht gesundstoßen“, betonte
Christa Pfeiffer von den Landfrauen.

Die Sportfischer boten Leckeres
am Sonntag in ihrem Domizil, dem
Fischerhäusel in der Schlossstraße.
Hervorragend ihr neues Konzept
„Alles frisch und hausgemacht“, das
Fish & Chips, Fischbrötchen und
selbstgemachte Kartoffelpuffer mit
Apfelmus oder Räucherlachs bein-
haltete. Die SPD war wieder mit ei-
ner kleinen Straußwirtschaft auf
dem Kerweplatz vertreten und bot
Weißwurst an.

Das bunte Kerwetreiben vergaß
auch die Kleinsten nicht. Ein großes
Kinder-Karussell, das „süße Para-
dies“ mit lauter leckeren Sachen so-
wie eine Wurfbude auf dem kleinen
Rummelplatz sorgten für die Bespa-
ßung der jüngsten Einwohner.

Als Besonderheit und dem Jubilä-
umsjahr der Gemeinde geschuldet,
fand ein Schauprägen des Gedenk-
talers zum 1250-jährigen Jubiläum
von Neckarhausen in mittelalterli-

cher Münztechnik mit einem 500
Kilo schweren, drei Meter hohen
Fallhammer statt. Die Presskraft be-
trägt 20 bis 30 Tonnen. Hierbei wird
ein Münzrohling mit Prägestempeln
in die gewünschte Form gebracht.
Der Münzgraveur gravierte bis in die
Neuzeit hinein ein einzelnes Münz-
bildnegativ in einen noch ungehär-

seite das Schloss mit Wappen. Pa-
trick Simm aus Renningen sagte: „So
hat man schon im 15. Jahrhundert
Münzen geprägt.“ Der gelernte
Werkzeugmacher hat seine Leiden-
schaft zum Beruf gemacht.

Am Kerwe-Samstag ging die Party
richtig los. „The Shades Of Soul“ mit
Musikern der ehemaligen „United
States Army Band“ belebten die
Bühne und heizten den rund 500 Be-
suchern mit Motown-, Modern- und
klassischem Soul der 60er, 70er und
80er-Jahre ein. Der Sonntag stand
ganz im Zeichen der Blasmusik. Die
MusikerInnen der Musikvereini-
gung 1923 Neckarhausen unterhiel-
ten in ihrem hundertsten Jubiläums-
jahr mit beschwingten Klängen der
Volks- und Schlagermusik.

Der Montag startet um die Mit-
tagszeit mit dem beliebten „Knö-
chel-Essen“. Die Kerwe klingt ab
19.30 Uhr, mit Livemusik von der re-
gionalen Rock-Cover Band „Finest
Shades Of Grey“ aus.

teten Unterstempel aus Eisen ein.
Der Unterstempel prägt die traditio-
nell als Vorderseite – oder Avers be-
zeichnete Seite – der Münze. Das
Bild des Festhaltemeißels oder
Oberstempels bildet die Rückseite
(Revers) der Münze. Die fertige
Münze zeigt auf einer Seite das 1250-
Jahre- Logo zum Fest, auf der Rück-

„O’zapft is“ würde man in Bayern sagen. Dort wie hier stoßen nach dem Bieranstich
kommunale Honoratioren und ihre prominenten Gäste auf den Erfolg des Festes an.

Nicht mit Pauken und Trompeten, sondern mit Kanonenböllern eröffnet Bürgermeister Florian König die Kerwe in Neckarhausen. BILDER: MARCUS SCHWETASCH

NOTDIENST
Apotheken-Notdienst: Montag: von
8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr: Alte Apothe-
ke, Heddesheim, Schaafeckstraße 23.

FESTE & MÄRKTE
Edingen-Neckarhausen, ab 10 Uhr: Ne-
ckarhäuser Kerwe auf dem Parkplatz am
Freizeitbad.

Schriesheim, Altstadt, Straßenfest.

WIR GRATULIEREN

Edingen-Neckarhausen: Dr. Fariba Shag-
haghi zum 70. Geburtstag.

Ladenburg: Thea Lehmann zum 85. Ge-
burtstag.

RHEIN-NECKAR

KUNST & KULTUR
Festivalgelände, Filmfestival: 11 Uhr: Pony-
herz - von Markus Dietrich, ab 10 Jahren. –
13 Uhr: Endlich Witwer - Über alle Berge - Re-
gie: Martin Enlen. – 14 Uhr: Wir sind dann
wohl die Angehörigen - Regie: Hans-Christi-
an Schmid. – 14.45 Uhr: Gäste zum Essen -
Regie: Caroline Otterbach. – 15 Uhr: Die Ami-
tié - Regie: Kollektiv Amitié. – 15.30 Uhr: Ir-
gendwann werden wir uns alles erzählen -
Regie: Emily Atef. – 16.15 Uhr: Das Lehrerzim-
mer - Regie: Ilker Çatak. – 16.45 Uhr: Merz ge-
gen Merz - Hochzeiten - Regie: Felix Stienz. –
17 Uhr: Nach uns der Rest der Welt - Regie:
Franziska Buch. – 18 Uhr: Tatort - Der Mann,
der in den Dschungel fiel - Regie: Till Franzen.
– 18.15 Uhr: Auf dem Weg - Regie: Denis Im-
bert. – 18.45 Uhr: Polizeiruf 110 - Little Boxes -
Regie: Dror Zahavi. – 19 Uhr: Seid einfach wie
ihr seid - Regie: Alicia Gruia. – 20 Uhr: Alaska
- Regie: Max Gleschinski. – 20.30 Uhr: Grump
- Regie: Mika Kaurismäki. – 20.45 Uhr: Sisi &
Ich - Regie: Frauke Finsterwalder. – 21 Uhr:
Die stillen Trabanten - Regie: Thomas Stuber.

VEREINE & INITIATIVEN
Seniorentagesstätte, Schloßstraße 1 a,
18 Uhr: Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates
Ruchheim.

Theater im Pfalzbau, Berliner Straße 30,
15 Uhr: Öffentliche Sitzung des Hauptaus-
schusses.

NOTDIENSTE
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst/Not-
arzt: 112. – Polizei: 1 10.

Krankentransport: 0621/1 92 22.

Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale:
Von Montag, 19 Uhr, bis Dienstag, 7 Uhr, ist
die Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis im
St. Marienkrankenhaus, Gartenstadt, Steier-
markstraße 12 a, Telefon: 116 117 (ohne Vor-
wahl) geöffnet.

Telefonseelsorge Rhein-Neckar: 0800 -
111 0 111 (rund um die Uhr - gebührenfrei).
Homepage: www.telefonseelsorge-rhein-ne-
ckar.de.

Apotheken-Notdienst: Montag von 8.30
Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr: Kronen-Apothe-
ke, Oppau, Kirchenstraße 35; Süd-Apotheke,
Süd, Mundenheimer Straße 169.

BESTATTUNGEN
Montag: Friedhof Mundenheim, 10 Uhr:
Alma Susi Schwarzkopf; 11 Uhr: Norbert Ja-
cobs.

LUDWIGSHAFEN

Kostenlos anmelden

Der „Mannheimer Morgen“ bietet
für Leser zwischen Neckar und
Bergstraße ein Zusatzangebot. Ein
Newsletter informiert immer don-
nerstags über die wichtigsten The-
men der Woche.

i mannheimer-morgen.de/
newsletter

! NEWSLETTER

Haben Sie Fragen oder Anregungen
an die Redaktion? Wenden Sie sich
per E-Mail an uns.

i E-Mail: neckar-
bergstrasse@mamo.de

i NOCH FRAGEN? Treffen wegen
Reifenstecher
Heddesheim: Bürger laden zu

Diskussionsabend ein

Seit Ende 2022 treibt in Heddesheim
ein Reifenstecher sein Unwesen (wir
berichteten mehrfach). Zahlreiche
Fahrzeuge wurden bereits beschä-
digt, viele Bürgerinnen und Bürger
sind in Sorge um ihr Eigentum. Aus
diesem Grund haben einige von ih-
nen jetzt einen Diskussionsabend
organisiert, bei dem das Thema auf
der Tagesordnung stehen wird. Ge-
plant ist die Veranstaltung für den
kommenden Freitag, 8. September,
in Güvens Pizza & Kebabhaus im
ehemaligen Luftschiff (Bahnhofstra-
ße 14). Los geht es nach Angaben der
Organisatoren um 19 Uhr.

Zu dem Abend hat sich laut Ver-
anstalter ein Vertreter der Gemeinde
angekündigt. Ob Bürgermeister
Achim Weitz persönlich kommen
wird, ist jedoch noch nicht geklärt.
Auch das Polizeirevier Ladenburg ist
eingeladen, um sich über die Situati-
on in der Gemeinde und mögliche
Maßnahmen auszutauschen.

Wie berichtet, gab es besonders
Ende 2022 eine enorme Häufung
von zerstochenen Reifen in Heddes-
heim. Dann war es einige Monate ru-
hig, ehe die Serie im Frühjahr erneut
losging. Die Polizei hat sich zwar mit
einer Gefährderansprache an eine
Person gerichtet. Ein konkreter Tat-
verdacht sei dadurch jedoch noch
nicht abzuleiten. Viele Bürger fühlen
sich von den Behörden mit ihren
Sorgen im Stich gelassen. jei

Oma Emmele
feiert 100.

Edingen-Neckarhausen: Dem
Ort immer treu geblieben

„Oma Emmele“, wie sie liebevoll ge-
nannt wird, hat am Samstag ihren
100. Geburtstag gefeiert. Emma He-
lena Nicolai, so ihr richtiger Name,
erblickte am 2. September 1923 das
Licht der Welt, oder besser gesagt
das Licht von Edingen, jener Ge-
meinde, der sie bis heute treu geblie-
ben ist, getreu dem Motto: „Einmal
Edingen – immer Edingen.“

Ihr Großvater war 1914 in Edin-
gen im Gemeinderat tätig, ihre
Großmutter war eine bekannte
Schneiderin, die für die Gräfinnen
von Oberndorff genäht hat. Die Jubi-
larin war mit 19 Jahren als Flakhelfe-
rin im Krieg, bis Arthur Ding auf sie
aufmerksam wurde. Er nahm sie mit
aufs Rathaus, da er dringend jeman-
den für die Lebensmittelkarten
brauchte. Welch ein Glücksfall. Die
gelernte Schneiderin lernte auf dem
Rathaus ihren Mann Rudi kennen
und lieben.

Am 2. März 1946 heirateten die
beiden und bekamen vier Kinder.
Auch Schattenseiten prägten das Le-
ben von „Oma Emmele“. Sie verlor
ihre zwei Söhne. Dennoch ist sie eine
lustige und gesellige sowie sehr auf-
geweckte Person geblieben, die bis
heute unzählige Gedichte auswen-
dig kann, kein Zumba, Bingo oder
Tischkegeln auslässt. Ihre selbstge-
backenen Laugenhörnchen, so heißt
es, waren „der Hit“ bei jedem Anlass.

Glückwünsche der Gemeinde
und des Ministerpräsidenten über-
brachte Bürgermeister Florian
König. Was sie so fit hält, wollte er
auch wissen. Obst – und ab und zu
ein kleines Gläschen Bier in geselli-
ger Runde mit ihrer ebenfalls 100
jährigen Freundin im Avendi-Heim
in Edingen. Ihr Geheimrezept für ein
langes Leben: „Viel Arbeit und
immer Leben im Haus!“ red

„Oma Emmele“ feierte am Samstag ihren
Hundertsten. BILD: SCHWETASCH

Vielen Dank.
Für jeden Tag.
Am 4. September ist der Internationale Tag der Zeitungs-
zusteller. Das ist für uns ein schöner Anlass, ALLEN unseren
Zustellerinnen und Zustellern – sei es für Post oder Zeitung –
ganz besonders zu danken!

ANZEIGE


